
Der Gesellschafter.
Ämts - und Intelligenz -Blatt für den Oberamts -Bezirk Nagold.

Erscheint wöchentlich 3mal : Dienstag , Donners¬
tag und Samstag , und kostet vierteljährlich hier
(olme Trngerlohn ) 80 4 , in dem Bezirk 1 -6 — 4
außerhalb des Bezirks 1 -6 20 4 , Monats¬

abonnement nach Verhältnis.

Donnerstag 29 . Mai

Jnscrtionszctiuhr sai die tspatrige Zeile aus ge¬
wöhnlicher Schrift bei einmaliger Einrückung
9 4 , bei mehrmaliger je 6 4 . Die Inserate H
müssen spätestens morgens 8 Uhr am Tage vor
der Herausgabe des Blattes der Druckerei auf-

gegeben sein .

Zum Abonnement
auf den

für den

Monat Juni
ladet freundlichst ein

dir Expedition.
>!!»»>>! !! >!>>>!>>!!!>!!! >! >>!»0 '» « >!>»>!>« tü ll .!

A mLLi  ch e s.
N a g o 1 d.

Beknn Mm nch ung.
Floßspcrre betreffend.

Dem Gesuche des K. Forstamts Neuenbürg
auf Anordnung einer Floßspercc für den Poppel¬
bach von Pnppcitbal bis Gompelschcuer und für
die Gompelscheucr Wassersiube vom 25 . d. Mts . an
auf 3 Wochen ist durch Erlaß K. Kreisregierung
Reutlingen vom 22 . d. Bits , entsprochen worden,
was zur Nachachiung hiedurch veröffentlicht wird.

Den 23 . Mai
K. Oberamt . I) r . Gnae  l.

91 a g v > d.
Die Ome-rrorU her,

Beurlaubungen zur Disposition
werden unter Hinwenung ans den Ministerialerlass
vom 22 . Mai 1873 , NeiresfenS die Ausstellung von
Verzeichnissen derjenigen Mannschaften des activen
HcercS , deren häusliche Verbä ' ünsse eine Beurlau¬
bung zur Disposition angep . igt er .cheineu lassen,

(Minist . Amtsblatt 1875 S . 123
ausgeforderr , die nach dem dort beigeiügken Schema
anzufertigendeu Verzeichnisse spätestens

bis 1. Juni d . I.
hieher einzusendcn.

Vor Anlegung der Verzeichnisse sind die dies¬
bezüglichen Bestimmungen in den einzelnen Gemein¬
den auf ortsübliche Weise zur allgemeinen Kennt¬
nis zu bringen.

Den 28 . Mai 1890.
_ K. Obcra mt. ivr . Gugel.

N a g o t d.
Bekanntmachung.

In dem Stalle des Schusters Joh . Rauser
in Jselshausen ist die Maul - und Klauenseuche er¬
loschen.

Den 23 . Mai 1890.
—_ K. Oberamt . Amtm . Ma rquart.

An die evang . Pfarrämter.
Die Schulstatistik uno Christenlehrstatistik ist,

soweit es noch nicht geschehen ist , umgehend einzu¬
senden. Die nicht visitierten Pfarrortc haben den
Nebersichtsbericht innerhalb 8 Tagen einzusenden.
Die Synode wird wahrscheinlich am 25 . Juni , die
Disputation am 26 . Juni gehalten werden . Die
Oppositionen sind 8 Tage nach Empfang der The¬
sen vorzulegen.

Nagold,  26 . Mai 1890.
K. Dekanat und Bezirksschulinspektorat.

Schott.

Die niedere Finanzdienstprüfung hat u . a . bestanden:
rtoms Kaltenbach  von Altcnstcig , August Nestle  von
rrrcudensladt.

Gestorben:  In Hcrrenberg : Hainlin,  ged . Bei-
ge! Pfarrers Witwe ; in Cannstatt : Schnll . Morlock  a . T.
linih -r ui Rohrdors und Emmingen .)

Tages -Neuigkeiterr.
Deutsches Reich.

K Haiterbach,  24 . Mai . Ein beklagenswer¬
ter Unfall hat einem hiesigen braven Bürger das
Leben gekostet. Am Sonntag den I I . ds . Mts . war
der Schuster Johs . Helber  abends noch im Hause
seines Schwagers ; beim Weggehen stürzte er die
Treppe herunter und wurde in bewußtlosem Zustand
weggetragen . Weder die Kunst des sofort zur Stelle
gewesenen Arztes noch die sorgliche Pflege der Sei-
nigen vermochten den Schwerverletzten , der meistens
nicht beim Bewußtsein war , am Leben zu erhalten;
am letzten Mittwoch nachmittags gab er seinen Geist
aus . Er hatte die Feldzüge anno 1866 und 1870
(letzteren als Unteroffizier ) mitgemacht und war
seit der Gründung des hiesigen Kriegervereins ein
treues Mitglied desselben gewesen. Bei dem gestern
mit militärischen Ehren stattgefundenen Begräbnis
gaben außer einer großen Anzahl hiesiger Einwoh¬
ner die Kriegervereine von hier , von Oberschwandors,
Unterthalheim und Walddorf dem wackern Kamera¬
den das letzte Geleite . Der Ehrenvorstand des hie¬
sigen Kriegervereins , Herr I)r . Wagenhäuser legte
einen von ihm gestifteten Lorbeerkranz unter tief
empfundenen Dankesworten am Grabe des in voller
Mcnincskraft so jählings Weggerafften nieder . Der
Verewigte hinterläßt eine Witwe und 6 Kinder im
Alter von 5— !8 Jahren . Er ruhe im Frieden ! —
Wegen epidemischen Auftretens des Scharlachfiebers
mußte gestern die Schule in Altnuifra  geschloffen
werden .,

' .H - Beuren,  23 . Mai . (Korr .) Heute mittag
um ! Ubr brach in der Scheune des Bauers Jakob
Kirn (vulgo Christeubauers ) hier Feuer aus , durch
welches die mit Heu , Streumaterial u. s. w. gefüllte
Scheuer , wie auch das umfangreiche Wohnhaus des
Kirn ein Raub der Flammen wurde . Das Feuer
griff so rasch um sich , daß außer dem Vieh gar
nichts gerettet werden konnte . Das Anwesen des
Nachbars Joh . Erhardt war ebenfalls sehr gefähr¬
det;  doch konnte dem verheerenden Elemente unter
Hilfeleistung der Feuerwehren Ettmannswciler , He-
sclbronn und Simmersfeld noch Einhalt gethan
werden . Der Abgebrannte ist versichert , jedoch nur
nieder.

Stuttgart,  22 . Mai . Der König hat auf
die Meldung von dem zu Wiesbaden erfolgten Ab¬
leben des K. Preußischen Generals der Infanterie
z. D . von Fransecky , welcher am 2. Dezbr . 1870
bei Champignh den Oberbefehl über die Württem-
bcrgcr hatte , dessen Hinterbliebenen seine aufrichtigste
Teilnahme ausgesprochen

Dem Stuttgarter Konservatorium für Musik
hat der deutsche Kaiser ein Exemplar der auf kai¬
serlichen Befehl veranstalteten Prachtausgabe einer
Auswahl der musikalischen Werke Friedrichs des
Großen geschenkt.

Eßlingen,  23 . Mai . Der Stiftungsrat hat
eine Gehaltszulage für die Unterlehrer je 120 ^
und für die Lehrgehilfen je 100 pro Jahr be¬
willigt.

Heiden heim,  21 . Mai . Bei dem schweren
Gewitter heute nacht , dessen schreckliche Blitze Alles
znm Feuer machten , kam es vor , daß ein 13jähr.
Mädchen , das auf der Bühne schlief und am Blitzen
erwachte , der Meinung war , das eigene Haus brenne.
Im Schrecken sprang es zum Fenster hinaus , wobei
es beinahe durch einen Zaun aufgespießt worden
wäre , aber noch mit einem Armbrnch davon kam.

Es allarmierte nun die Nachbarschaft und dies hör¬
ten auch die eigenen Eltern , die dann Mühe hatten,
das fast wahnsinnige Kind zu beruhigen.

Ulm,  26 . Mai . Heute früh zwischen 6 und
7bs Uhr ging ein fürchterliches Gewitter über unsere
Stadt und Umgebung nieder . Während desselben
wurde der 25 Jahre alte Sohn Georg des Oekono-
mierats Bräuninger auf dem Hofgut Oerlingen auf
freiem Felde vom Blitze erschlagen . Die Kleider
waren dem Unglücklichen gänzlich vom Leibe gerissen.
— In Söflingen  fuhr der Blitz in die Stallung
des Oekonomen Joseph Knoll und tötete in demsel¬
ben vier wertvolle Kühe.

Aus Ulm wird uns über das bevorstehende
Münsterfest geschrieben : Die Stadt rüstet sich, ihre
Gäste würdig zu empfangen und ihnen am 28 ., 29 .,
30 . Juni und I. Juli ein Fest zu bieten , würdig
der hohen Besucher , welche angesagt sind (König
und Königin , Prinzregent von Bayern , ein Vertreter
des Kaisers ec.), und des großen Gegenstandes , um
den es sich bei der Feier handelt . Denn es handelt
sich um die Vollendung eines Werkes , das einzig
dasteht an Großartigkeit wie an künstlerischer Durch¬
bildung . Das ist der Ausbau des Westturms des
Ulmer Münsters , der in seiner Anlage ohne Zweifel
von dem großen Ulrich Ensinger,  dem dritten
'Münsterbaumeister ( 1392 — 95), der auch das Achteck
des Straßburger Turmes aufführte , stammt , und
von ihm und Nachfolgern mit dem Ende des 15.
Jahrhunderts bis zum Abschluß des Vierecks 70 m
hoch gefördert wurde . Vom letzten dieser Nachfolger,
der das Viereck abschloß , Matthäus Böblinger,
ist ein datierter Originalriß vorhanden , welcher den
Plan der Vollendung des Turmes durch Achteck
und Pyramide vorzeichnet . Seit dem großartigen
ersten Münsterfest 1877 ist die Vollendung des
Ganzen nach diesem Plan eifrig betrieben worden.
Dieselbe ist mit dem Jahre 1890 zur Wahrheit ge¬
worden . Der Traum der Vorfahren , das Ziel der
genialen Urheber ist verwirklicht durch einen congc-
nialen Meister , welcher sich der Riesenaufgabe der
technischen Ausführung des alten Plans in vollem
Maße gewachsen zeigte : Professor August Beyer.

^Di« Unterstützung des ganzen Deutschlands , von
Fürsten und Volk , hat an dem Werke mitgcwirkt,
darum möchte die Stadt Ulm auch dem ganzen
Deutschland ein Fest bereiten , wie es selten erlebt
wird ; ja wir hoffen auf den Anteil der ganzen ge¬
bildeten Welt bei der Feier eines so hohen Ereig¬
nisses auf dem Gebiete der völkerverbrüdernden Kunst.
Mit 161 m Höhe vom Kirchcnboden ab überragt
der Ulmer Turm die Kölner , die bisher als die
höchsten der Welt gehalten , um 5 Meter . „An
Reichtum der dekorativen Formen " , sagt ein Kunst¬
historiker , „übertrifft der Ulmer Turm alle Türme
der Welt " und sein Helm mit den Wimperg -Kränzen
hat nirgends seines Gleichen . Vor allen andern
Türmen hat der Ulmer auch die Besteigbarkeil bis
zum Kranze der Pyramide in der Höhe von 1 >3 m
voraus , von wo sich ein überwältigender Blick dar¬
bietet . Den Abschluß bilden , wie anderwärts , Kreuz¬
blume und Knopf , deren Versetzung in den nächsten
Tagen stattfindet . Das Programm der Festlichkeiten
haben wir in den Hauptzüqen schon in Nro . 55
d. Bl . mitgetcilt.

München,  24 . Mai . Die Polizciorgane sind
angewiesen , gegen die zur Sinnbchkeit anreizendcn
Bilder in den Fenstern der Cigarrenläde » einzn-

s schreiten.



Main ; , 23 . Mai . (Katholikentag .) Die fürlnügcu , dir laut gewordenen Klagen zu beseitigen. Abg.u ein Arbcits -Auskunftsbureau nach englischem Muster

München gescheite Katholiken -Versammlung wird LzngsZch ^ Lmdls ? d'i7 Juterpe ? °.7°n wird bereits das nö-
aller Wahrscheinlichkeit nach in Mainz abgehalten I xriedigt. Der Antrag Rickcrt (freis.) betr. die Einrichtung I ^ ge Material gesammelt.

Oefterrerch - Ungarn.
Prag , 21 . Mai . Die Blätter melden : Das

Militär schritt gegen die Streikenden in Prankraz
bei Rürschau ein . Fünf Personen sind gelötet,

Gcncrallicutcnant Vogel ^ mehrere verwundet.
In Nürschan (Böhmen ), wo es anläßlich

werden . Die Verhandlungen darüber sind unter von zwei Wahlprüfungskommissionciizur schnelleren Erledi-
den Fentrumsführern im Gange . ßßung der Wahlprmfnngenwird der Geschäftsordnungskommis-

9g Mai Demitationen der Stu - l' °n überwiesen . Damit ist die Tagesordnung erledigt . Nächste
Hamburg , 23 . MM . Tepmalionen -r- lU' Sitzung Montag den 9. Juni . fZweite Lesung der Kolonial-

dierenden aller technischen Hochschulen Deutschlands Borlage.)
in vollem Wichs sind nach Friedrichsruh zum Für - Berlin , 22 . Mai . Gcncrallicutcnant Voge
sten Bismarck gefahren . v. Falkenstein schloß seine Ausführungen in der Mili - . . . . .

Unser Kaiser hat durch einen Wagenunfall tärkommission mit den Worten : „ Ich resümiere des Streiks zu blutigen Zusammenstößen kam, zählt
eine Verletzung des rechten Fußes erlitten , der in mich dahin , daß die Anforderungen an die Einzel - man bereits 16 Tote , da einige Verwundete gestor-
Folge eines einem Handteller etwa betragenden ausbildung des Infanteristen gestiegen sind , daß ben sind.
Blutergusses geschwollen ist. Der Kaiser mußte sich M Vorteile , die eine gesetzliche Verkürzung der Dienst - Frankreich,
bei dem Schrippenfest in Potsdam vertreten lassen zM zur Folge hätten , in keinem Verhältnis zu den Paris , 22 . Mai . Das boulaugistische Na-
durch Prinz Leopold . militärischen Nachteilen stünden , daß wir somit nach tionalkomitce hat heute einstimmig seine Auslösung

Der Kaiser hat das ihm von der Stadt gxnch-Mhafter Prüfung und Ueberzeugung zur Zeit beschlossen.
Breslau angebotene Fest abgelehnt und zwar , laut dje PxrküiWn .q durch Einführung einer 2- oder 2 /̂, - . Der Präsident der Republik ist auf seiner
„Köln . Ztg ." , „aus Rücksicht auf die dadurch dem jährMn Dienstzeit bei der Infanterie für unzulässig Reise zum Universitätsjubiläum in Montpellier in
städtischen Gemeinwesen erwachsenden bedeutenden machte ». Sollten die Zeiten sich ändern und die dlvignon eingetroffen . Bei dem Bankett zu Eh-
Aufwendungen ." Dagegen hat der Kaiser das ihm Verhältnisse erlauben , diesem Gedanken näher zu ren Carnots erinnerte dieser an die Haltung der
von den städtischen Behörden in Liegnitz angebotene treten , wozu ja in erster Linie eine außerordentliche Delegierten Avignons in der Nationalversammlung
Abendfest im Schießhause angenommen , doch dabei Verstärkung des Offizier - und Unteroffizierkorps ge- von 1790 und fügte hinzu , das jetzige Frankreich

I

nehmen , dagegen wird das kaiserliche Hauptquartier fordern ." " ' " l Fortschritts , der Freiheit und der sozialen Gerechtig-
acht Tage in Liegnitz sich befinden . Berlin , 23 . Mai . Der Bundesrat beschloß, keit einzunehmen . Dazu bedürfe Frankreich des Frie-

Berlin , 22 . Mai . Der Kaiser überwies ^gm i . IM ab eine Zwischenportostufe von 5 Pfen - dens nach außen und der Achtung der Welt , sowie
der hiesigen Evangelischen Missionsgesellschaft für nigen für Drucksachen im Gewichte von 50 bis 100 der Einigkeit im Innern.
Ostafrika 20,000 c/A zum Bau eines Krankenhauses Gramm einschließlich einzuführen . Präsident Carnot hat in Montpellier bei
in Sansibar . .. . Berlin , 24 . Mai . Fürst Bismarck nahm Gelegenheit des Univcrsitätsfestes mehrere Reden ^

Berlin , 24 . Mai . Der Kaiser sandte von yjx Ernennung zum Ehrenmeister der Berliner gehalten , in welchen er sich außerordentlich friedlich
Pröckelwitz am 20 . Mai Moltke infolge seiner letz- Schlosser - Innung an . aussprach . Noch bedeutsamer ist eine Auszeichnung,
ten Reichstagsrede ein Telegramm , worin er seinen Fürst Bismarck geht 'auf Reisen . Hambur - welche dem augenblicklich in Montpellier weilenden
wärmsten Dank ausspricht für die Art und Weise , gxx Zeitungen melden als ganz verbürgt , Fürst Bis - deutschen Professor von Halmheltz zu Teil geworden
wie er für die Armee eingetreten , allezeit bereit , im niarck werde in der zweiten Junihälfte ans etwa ist- Nicht nur Hai man ihm zu Ehren ein Festmahl
Dienste des Vaterlands die höchste Ehre zu finden , g Wochen nach England reisen , um Einladungen veranstaltet , es ist ihm auch eine , von allen sran-
Der Kaiser beglückwünschte Moltke zu der Anerken - per Lords Londonderry und Roseberry zu entspre - zösischen Professoren der Physik Unterzeichnete Adresse
nung , weiche die Rede auch außerhalb Deutschlands Mn . Auf der Reise wird ihn seine Gemahlin bc- überreicht worden . Dieser Fall stehr seit 187 ! ohne
gefunden habe . gleiten . I Beispiel da.

Die großen Frühjahrsparaden in Berlin und Berlin , 24 . Mai . Der „Börsenztg " zufolge
Potsdam haben am Freitag und Sonnabend bei stM beim Zentrum neue Instruktionen aus Rom
prächtigstem Wetter vor dem Kaiser stattgefunden , eingetroffen , die demselben die Annahme des Sperr
Sonnabend nachmittag traf das Kaiserpaar aus I gcldergesetzes ermöglichen.
Potsdam im Berliner Schlosse ein, wo aus Anlaß Berlin , 25 . Mai . Der „Reichsanzeiger " Ver¬
des Geburtstages der Königin von England und öffentlicht die Ernennung des Vizepräsidenten des
der beidenHParadcn große Galatafel stattsand . Zu Reichsbank -Direktoriums Koch zum Präsidenten.
derselben waren 300 Personen , darunter die Mit - Die Gerüchte über einen bevorstehenden I omgetroffen und mit besondere !! Ehren
gliedcr der englischen Botschaft geladen . Der Kaiser Rücktritt des Finanzministers v. Scholz werden jetzt worden.

England.
London , 23 . Mai . Prinz und Prinzessin

Heinrich sind gestern nach Windsor znrückgekchrt
und in Begleitung der Königin nach Balmoral ab-
gereist.

Rußland.
Der Kronprinz von Italien ist in Moskau

e.-npsangen

brachte auf die Königin Viktoria den folgenden Trink - entschieden für falsch erklärt , ebenso natürlich die
spruch aus : „ Ich trinke auf das Wohl der Königin Behauptung , daß Or . Miquel Herrn v. Scholz zp

Handel Verkehr.
-- , . c. , - n - , w L , - ---- - . » . - > -- .i , Mötzingen im Gäu . Ein Correspondent
von Großbritannien und Irland , Chef des 1. Garde - ersetzen ausersehen sei. Was den Staatssekretär vr . der Tüb . Ehr . berichtet über den Saatenstand : Schon
Dragoner -Regimentes . Gott erhalte , schütze^und s v. Stephan betrifft , so heißt es , es werde von dem seit vielen Jahren haben wir keinen solchen „Won-

' ' . ' " Erfolg seiner Kur in Karlsbad obhängen , ob er nemonat " erlebt wie diesmal . Unsere Gegend qlillsegne Ihre Majestät in ferneren Jahren . Ihre
Majestät die Königin , Hurrah !" Der Kaiser trank I aus dem Amt scheiden werde oder nicht,
dem englischen Botschafter Malet zu, während die

Unsere Gegend glich
in den letzten Wochen einem wahren Blütenmeer

^ , Die neuste aus dem sozialen Kampfgebiete er- und konnte mit manchem andern vielgepriesenen und
Musik dre britische Natwnachymne spielte . -3M ^ bene Forderung ist in einer Arbeiterinnen -Ver - vielbesuchten Teil unseres Vaterlandes an Schön¬
weiteren Verlaus der Tafel trank der Kayer dem M-Emlung in Berlin  aufgeworfen worden und Heck wetteifern . Wir dürfen auf ein gutes Obstjahr
Reichskanzler von Caprun und dem General chapa die Anstellung von weiblichen Fabrikinspck - hoffen , wenn uns kein Hagelschlag trifft . Auch die
zu. Am Abend kehrten der Kay er und dre Kaiserin ^ ren . In einer von 2000 Personen besuchten Saaten stehen meist sehr üppig ; der Reps hat ver-
uach Potsdam zuruck. .. - ^. Versammlung in der Wäschebranche beschäftigter blüht ; die Fnttergewächse lassen einen reichlichen

Bel der bevorstehenden Reise de^ Kaisers nach jst diese Forderung zuerst aufgestellt Ertrag hoffen . Alles in allem : Der Landmann
Rußland wird derselbe , wie wir Horen, von dem Erpen und für sie soll nun weiter in Arbeiterin - kann diesmal den schweren Arbeiten des Sommers
Reichskanzler v. Eaprivl begleitet sem. ( - ) nenversammlunqen , nicht nur i» Berlin , sondern auch freudiger als sonst entgegengehen , da ein reichlicher

Berlin,  2ill Mm . Es Hecht jetzt, der Kaiser ^ übrigen deutschen Städten Propaganda ge- Ertrag ihm dafür winkt,
werde aus seiner Reise nach Rußland auch begleitet EM werden . ^ » -> >
sein vom Großherzog von Baden , von den Priozen In der Mj ( itnrkommission  E ' heute
Georg und Albrecht von Preußen , vom Grafen Wal - Major Gäbe  nach , daß Frankreich nach Durchfüh-
dcrsee und dem Generalfeldmarschall Grafen v. Blu - ^ seines Wchrgesctzes uns iw Kriegsfälle um

775 000 Mann überlegen wäre . Die deutschen
Maßregeln zur Stärkung der Wehrkraft leiden kei¬
nen Aufschub mehr . Richter : die Wirkung des rran-

menthal.
Deutscher Reichstag.  Am Dienstag war das

Arbcitcnchuggesetz einer Kommission von 28 Mitgliedern
üeerwicsen worden . Mittwoch wurde ein Antrag Böckcl um
Aushebung dreier gegen dm Abg . Werner (Antisemit ) beim I zösischeu Wehrgcsetzes sei noch unerprobt , der Kom-
Amisgcrichi M Steliiu schwebenden ^ rivatklageveffahren ^ ^ be nur Konjekturen ausgestellt . Major

Gäde hält seine Ausführungen aufrecht und dezeich-
bis

Seiden -Grenadines , schwarz und farbig
(auch alle Lichtfarben ) Mk . 1. 88 p . Met . bis Mk-
14.80 (in 12 vcrsch. Qual .) — versendet robenweise porto-
und zollfrei da « Fabrik -DspSt S . Üsnvsdsrg (K. und K.
Hoflief .)2ürioL . Muster umgehend . Briefe kosten 2V3 Porto.

wegen Beleidigung für die Tauer der Reichstagssession mit
großer Mehrheit angenommen . Es folgte die Interpellation . , . .. . . . .
des Abg . Bambcrger lfrcis. !, ob und wann der Entwurf eines net es nochmals als gefährlich , zu warten,
Gesetzes be:r . den Volluig von Freiheitsstrafe !: im Reichs - Frankreich einen Vorsprung erzielt habe,
tage zu e''warten ?ei Tic Interpellation ist veranlaßt durch ^ ^ -
die Harle Behandlung des Redakteurs Boßhardt in Gotha,
der wegen eines politischen Vergehens zu einer Gefängnis¬
strafe verurteilt war . Staatssekretär von Lehlschläger ant¬
wortete , dem Reichstage soll ein betreffender Gesetzentwurf

Die Saalezcitung berichtet über eine -große
Verstimmung des Hofes und der „Allerhöchsten Stelle"
über Bismarcks Unterhandlungen mit französischen
und russischen Journalisten . Fürst Bismarck schreibe
die Hauptschuld an seinem Sturze dem General

Die diesjährige Generalversammlung der Lebens'
verflcheruugs - und Ersparnisbank in Stuttgart
findet am 28 . Mai statt . Solcher wird nicht nur der recht
günstige Jahrcs -Abschluß pro 1889 , sondern auch der Vor¬
schlag einiger Statuten -Aenderungen zur Vorlage gebracht
werden . Der wichtigste Vorschlag ist der , daß im Selbst¬
mordsfall künftig die versicherte Summe anstandslos  ans-
bezahlt werden soll, wenn die Versicherung 5 Jahre in Kraft
war oder wenn innerhalb dieser Karenzzeit die That nach¬
weisbar infolge von Geistesstörung oder schwerer körperlicher
Krankheit begangen wurde . Durch die Annahme dieses zeit¬
gemäßen Vorschlags werden die sonst schon sehr liberalen
Versicheruiigsbedingunge » der Bank derart vervollständigt,
daß ihr unter den deutschen Gesellschaften unstreitig der erste
Rang zukommen wird . Ei » weiterer Vorschlag besteht darinKlagen über einzelne Mißständc gehörten vor die Landtage , H Ql 1 Rang zukommen wird . Gm weiterer Vor,chlag beucht darin,

Abg Klcmm (kons.) ist dev Ansicht , geeignete Auswahl der Hahnke zu . Der letzte Abend , den er als Reichs - da» du- Dividenden Nicht mehr vom 1. Juli bis 30 . Juni
Gcsänguisbeamten werde mehr helfen , als ein Gesetz. Abg.
>en Bar isrcis .) führt ans , daß mit der Schaffung eines
StrasvollzugsgesetzeS eine Abänderung des Strafgesetzbuches
Hand in Hand gehen müsse. Abg. Geyer (Soz .) beklagt sich
über die harte Behandlung verurteilter Sozialisten . Abg.
W ' i' öthorst meint , eine scharte Gefängniskoiitrolle werde gc-

kanzler verbrachte , sei so stürmisch verlauten , daß
chaffung eines I die Fürstin für seinen Zustand besorgt war.

Arbeils - Auskunslsbureau.  Wie der Ber¬
liner Correspondent des „Daily Eyronirle " erfahrt,
qcht die deutsche Regierung mit dem Plane um.

des nächsten Jahres , sondern per Kalenderjahr ausgeschieden
werden sollen. Die Verteiliiiigsgriindsätze erleiden hiedurch
weder prinzipiell noch materiell eine Aendtriliig . Die weite¬
ren Präpositionen sink mcbr redaktioneller Form.
Verantwortlicher Redakteur S l e >nw a u o e I in R >: >.
Druck und Verlag der G . W . Zaiser ' schen  Bucht .uluug.



Amtliche und Privat -Bekanntmachungen,
«tkamtmachungen über Einträge im Handelsregister.

I . Zm Register für Linzelfirmen:

1.
Gerichtsstelle,

welche die Bekanntma¬
chung erläßt;

Olleramtsbezirk,
für imlchcn dos Handels-

rcgist -r geführt wird.

2.
Tag
der

Eintragung.

3.
Wortlaut der Mrma ; !

Ort der Hauptniederlassniig^
und der ^

Zweigniederlassungen , j

Inkcrbev der Firma.

i»

Prokuristen;
Bemerkungen.

K. Amtsgericht

Nagold.

24. Mai
1890.

Katharine Lehre , Witwei
Kunstmühlc mit Mehl

Handel in Nagold.

Katharine Lehre , geb. Geigte,
Witwe des f Müllers

Gottlieb Lehre in Nagold.

Die Firma ist in Folge
^Verkaufs des Geschäfts

erloschen.

> Znr Urkunde:
l Amtsrichter

L c h n e m a n n.

Am Juni,

BcrsichernngSbestand Mk. 314,125,36 « . Zugang von 1885/89 Mk 119,824,64 « .
Ansbezahlt : Versicherungssummen 49 Millionen Mark, Dividenden 25,5 Millionen Mark.

Dividendenzahlung pr. 1890 Mk . 2,454,233.
Nach Dividendenplan -4 II werden vom 1. Juli ab 39 °/o der lebenslänglichen Prämien und weiter extra

1902 °/» der alternativen Zusatzprämien — ca. 40 —70 °/ » der „ „ - bezahlt.
Nach Dividcndcnplan 8 , steigende Dividende , ist solche gegen das Vorjahr um 3 °,» höher.
Pr . 1889 : Einnahme 14,5 Millionen , Extra-Reserve 14,67 Millionen , Uebcrschuß Mk . 3,451,326 . Verwaltnngs-

auswand 5 °,o. Bankfonds Pr. 1888 — 72,1 Millionen , pr. 1889 — 78,7 Millionen , znr Zeit 81 Millionen Mark.
Urliernahmc dtr für Wehrpflichtige nnentseltiiek.

Der Rechenschaftsbericht pr . 1889 wird den Versicherten durch die Agenturen zugcstellt werden.
Zu weiterem Beitritt laden ein die Vertreter:

wagolü : Lottlod 8obmich ülisnstsig : 6 . liV. llutr . kaisingen : ls>. lliske , je . llvkonwsilei - : Lehrer 8tisfe >. ^ gsn-
haussn : 1. llaltsnbaoii . frsullsnstallt : Otto Wagner L Lehrer Uornbergsr . ^ ünfbronn : Lehrer iiabn . Uerrsnberg:
X. Ilg, Geometer . Uorb : Berw .-Aktuar kiclerer L » ob. « hristisn . psairgrafenweHsr : Lehrer vietsrle . ksiokion-
baob : lao . Oüntker . Mstberg : llneir , Cam .-Amts Assistent.

Revier Altensteig.

Am Samstag den 31. Mai , nachm
3 Uhr im Lamm zu Schönbronn , Na-
delholz-Schcidholz aus dem Buhler : !
19 Rm. Prügel , 135 Rm. Anbruch u. '
60 Rm. Reis._

Revier Wildöerg.

iz-"
Montag  den 2.
vormittags 9 Uhr,

aus dem Staatswald Klosrerwald:
195 St . Nadelholz-Stammholz 3.

bis 4. Cl. mit 60 Fm.. 7 St . Dcrb-
stangen 1. Cl., 179 Rm. Nadelholz¬
prügel und Anbruch, 8 Rm. Nadelh.-
Stöcke im Boden, 2260 Nadelholz¬
wellen geî , 1350 dlo. in Flächenlosen.

Zusammenkunft auf der Oberjcttinger
Steige bei der Tafel._

Revier Hofstelt.

Holz-Berkauf.
Am Dienstag den 3. Juni , vormit¬

tags 1l Uhr im Lamm in Agenbach
aus Frohnwald Abt. 36 Heselrain und
Scheidholz dieser Hut : 14 Wagner-
Eichen mit 3 Festm. , 5 Buchen mit 2
Festm. und 2 Rm. eichene Scheiter , 5
Rm. dto. Prügel , 31 Rm. dto. Anbruch,
6 Rm. buchene Scheiter, 33 Rm. dto.

, 14 Rm. Radelholz-Scheiter,

Danksagung.
Für die Beweise aüseitiger Teilnahme, die ich aus An¬

laß des Unglücksfalles meines -f Mannes

Johs. Helber, SHnstcrs,
erfahren durfte , für die zahlreiche Leichenbegleitung , nament¬
lich auch seitens der Kriegervereine von hier , von Oberschwan¬
dorf , Untcrthalheim und Walddorf , für die ergreifend tröst¬
lichen Worte der Leichenrede des Herrn Stadtpfarrers , für

den schönen Nachruf des Herrn Dr . Wagenhäuser und den von ihm am sj
Grabe niedergelegten Lorbeerkranz , sowie für den erhebenden Grabge - r
sang des Liederkranzes sagt auch auf diesem Wege ihren innigsten Dank

die trauernde Witwe : -
Anna Maria Helber, ged. Furch. D

mit ihren 6 Kindern . 4

138 Rm. dto.
dto. Anbruch.

Prügel und 605 Rm.

Revier Lhnmliiigen.

Stamiilhosi-Derkallf.
Am Dienstag de» 3. Juni,

vorm. 10 Uhr
im Lamm in Lützenhard: aus Döbele
Abt. 6, Längenhardt Abt. 4, Pfahlberg
Abt. 1 und Schcidholz aus Döbele,
Sattelacker und Pfahlberg : 605 Stück
Langholz mit 168 Fm. I .. 171 2. 179
3. 123 4. 11 5. Kl ; 317 Stück Säg¬
holz mit 84 Fni. 1.. 50 2.. 56 3. Kl.

L .L-

« es

V 7issds .äensr « »

^2
<2 12

-ein rsinos Xaturprodullt;
untor amtlieksr Oontrole ksrgestellt uni

ärrtliob sllgsm . empfohlen uni vsroiRnst « SZZ
bestes und sebnell wirksamstes össoi -Z

tigungsm ittel bei Veiliauungs - und Lrnäb- ^ ^ ^
rungsbssobw enllen , Oarm- uncl lVlag enIeilisn .L § 'I ^
aller Lrt. Ebenso von eminent beilkr . ^Vir-^ " ^ -

lliing " bei Oatarrben äsr lluktröbre unck der « Z H
llunge : bei Uustsn , Uöiserksit , 8vbIoimsus - o ^ "

' u . s. v . und in k̂olge seineswurk

T 2

Milsicsii

bei giebtisvben und rbeumstisebsn
r'!u <RN8 Kochörunncn -H«eir-Lat ; sm .8priedt tlem

etva 35 — 40 Kekaobteln Kastilien.
Preis per Olas 2 51»rk . ^

Olui üchl wenn in Klülkill wie rerkieinerte -

XuLsoIti >>ei IldMl Xp»tl?dk6i-

Lv «

Revier Pfalzgrafenweiler.

LlSMihch-NttkKf.
Am Moiuag den 2 . Juni,

vorm . 1! Uhr,
im Rathaus in Pialzarafenweilcr ans
Abteilung Edelwies . Ncugrcur . Bild-
stöcklc, Sanriß . Schimpfervruiuirn nnd
Altgchäu : !2t >6 Sruck Nadelholz -Lang¬
holz
dto.

2050 Fm. und
äghvlz mir 2>l Fm

mit 199 Stück

r cü >

können gegen dovp:!:e Pfaiidsichcrlnit
auf einen oder niedrere Pviien sofort
hingeluchen ivcrden.

Auch werden jederzeit gut gesicherte

Güierzieler
gegen Gewährung eines mäßigen Ra¬
batts zum Einzug übernommen von
dem

PrivaL-Lpnr-Vcreitt.
N a g o l d.

Honig -Gläser-
sind angekommen und wol¬
len im Lanic dieser
bei Unterzeichnetem
holt werden.

Bereinsvorstand.

Woche
abge-

vi « Lor L«r«1tm>x eine»

WML
vdtdixeQ 8vR»1»vLen lic-
kert otuitz Lveker Ir»nco
kLi » tl. 3.2S voNrttnrUg
»urseiekenä ru 180 Ulvr

Apotheker Aartrnanrr
Kteckbora Schweizu.Lemmmliofm Baden.

Vor soidectlloo di»et>Limnu>xeii
wird »usdrüeklivk AeivarntI

Lkvxsi « « xr »Ns voü ersiiLv rv Oikviitev
w »vlllo»ok die 8cdutnllLrLv!

Niedcriaaen in Hek
E »N88 : DüdinASL : O. n

sSellnmds !'; ^ vusrlrnod Linlti
xarl : Apotheker Leku-rnle !-.

Las älkesic und größte

stettlesteni-bsKtzr
versende ! zolifrei gegen Nachnahme
uiicht unter 10 Pfund ) gute neue
Bcttscdern für 60 H das Pfund

vorzüglich gute Sorte 1. 25 H
Prima Halbdannen 1. 60 „

und 2 .6.
reiner Flaum nur 2 .50 H.

und 3 ^
Bei Abnahn -.c v. 50 Psd . 5 > Rabatt.

Umtausch gestartet.
Prima Jniclistosi zu einem großen
Bett , Tecke, Unterbett, 8 :ssen und

Psübl.
zusammen für nur 14 <E..

Ü38  pnämüek-lk Luek
über die sichere Kur geh. .K 'ünlh ,
Nervenzcrrürrung . aller Schwäche - -

stände re. in Folge schab!. P >. -f >-
heilen versende: an- Vertan . -m
zeitlich

H. Rumler. ll,
Komman: rninn : :. 34.

sen



Khrkrgtsimgverciii
Samstag den 31 . Mai in Wildberg.

Beginn : präzis 3 ' -2 Uhr (Gasthof z.

Dölkcr.

Clavier-Stimmen
von I . A. P - eisser !!. Eic . in Stutt¬
gart ist vorn 4. k:-s 7. Juni im Sc-
irmar Nagold brschäüigt und werden
weitere Anttrage enigegeu genoinmen
bei Ser

Expedition d. Bl.

16 a >: 0 t d.

in großer ckuswalii
empfiehlt billig '":

Güitlob ächuild.

Kauft

^pytlieke in V̂iitĵ l-L
K upprnge n.

Nagold.

Diireb günsligen Einkauf bin ich in der Lage , einen

guten 89ger Weißwein
pveiswürdig abzngeben und empfehle denselben sowohl Wirten als
Privaten zu geneigter Abnahme.

A A . Koch,
Lulleret und Wern Handlung.

fink von Lnlzv,
zugelassen bei dem K. Landgericht Tübingen , in jcven SamStafl Von

8 —10 Nhr vormittags !!N ZN "" „ B ä r c n " M N tt g 0 l d
zu sprechen.

har am Lager und aiebt solchen zn
Inltigsten Tagespreisen ab

I . I . Weder.
Benellringen nimmt nngegegen:
W . Günther ,.z. Schwane"

in NagolD.

Mi L8WÄ

KeLetriicv gesoliülrl!

I ' neu e> functsnssöettbö8ti'eicliwscli8
öbpetlltii .Hnpioti .Ieij voii äse sts r̂vnlei 'sucl' ungsgMslt ip.iisnnNÄt.

vLderlMisUr dizdrnüen ^ Iiteisrn Litte ünil leiMei - tiimenidin ; .

WLWZ
WWW iß

WW8 kW

Fertig zu sofortigen ! Gebrauch,
ohne vorher gekocht zu werden.

MM " N rederln g c:
Fn litagold bei Gottlob  Schmid,
in Wildbcrg bei Adolf Franer.

O

Liüi -L!:-
^ . l-rissa-

niZ : a2

^ 8 >,

ümerüni

!. illio Xotn ! - .^ n ; ?Hc ! :
L.kks .1irt >d ^ ooüs

naoli Nörv - Ik'orlc.

lckll!« ^ i 'uI -X uwr i ir :r :
jeden Nons .4 rr^ oü

Llontsviäeo , öd Rnsnoa Azrrss

Tie prachrovUen 1 Klasst'-Danipier
haben ausgezeichnete Eiancbn - .-.«-n fm
I ., II ., und III . K-aiie P >,vawe ' S.

Nr>>>oliki<te Nr-tiii -iairinn:. 44>i ^ä^livli«-
Verptle^unx . Lilllxs'.c brrlrr,

>'sliers 4n.-.l:n„ri erteile! :
Die Nirvlilion in liollevlam.

I'ie ils„era!-4^eiii«i!:
N Vi»8o!i» L (3>,

vorm. Orr! .Inseln: . 8InNrrni: .
Nkliixer riml >VeI>er . lleiNarniii,

eovvje ilsreii Itexirlr---4Genien:
ŝ riaclrioh Zobmicl.

vorm, ll . Ixim-d l' . tlagolrl.
tlsinrioli Müller . ^ ageiü , und
I. Ksltenbsoll in LgLNil3U86N

V ' T-
.4 tzl?, Ler>. Ä'Ari

voläsQö ISeäLills . ZMW
V>7sIts,us3tvI1un § . ? Lils 1889.

Die ss viel beWunderteR
Uhren mit seien euchtendem Zifferblatt , in l Goldzahl, '!! , in Dunkeln unver¬
gänglich mondhell leuchtend . Preise für einzelne Stücke : Wecker Uhren ui
Nickelgehausc niit Glocke, Ankerwcrk und Spiral , ltt Crm. hoch Mk . 5 , mit
Darum selbst anzeigend M . 6,75>, Sport M . 8,75 . Standuhren , leuchtend,
polierter Kasten . Schlagwerk . Höhe 24 Ctm . Bl . 7 .27». Regulator . Nußbau, 11-
kasten. poliert , halb und Stunden schlagend, Höhe 52 Cti ». M 0 50 , mit Ver¬
packung. ' ür dauerhast und genau gehend , 3 Jahre Garantie . Ferner Cyl .-
Uhren , echt N 'ckelgeh' iise. abgezogen und graviert in 6 Rum M 7. do. Remt.
7 .5" . Gehäuse echt Weißmetall , g»-.,viert . Goldzeiger M . 9 in Silber , Gold¬
rand , und gestempelt M . l5 , lO Nub . R . li >, 2 Silberdeckel !0 klüib Mk.
17, für Herren und Damen . Ferner Anker -Remt . 2 Silberdeckel !5 Nub . .
A». 24 , mit '. 7 Rnb M . 33 . mit Mondgang Tag and Datum M . 43 . Echt
I4earat . gestempelte Tameuuhren . graviert . M . 26 , Lei- 30 , brenen Reis am
Zifferblatt M . 23 , 32 - - 37, Allerfeiuste , auch enraih , 3N. 40 , 3 Deckel M.
45 , 48 50 , wie aile videnrüchc :, Soi '. eu Uhren und Kette, !. Illustrierte Ka¬
taloge gratis und franko Wer im Berkaus Geld iO pEr . verdienen will , wer
für sich nur »-.» halbes Geld seinen Bedarf decken will , lause direkt in der
Fabrik , Jede Uhr und Kette sind mit Garantie der Eehcheit versehe» und
gebe für nickt Gewünschtes das Geld zurück,

Fabrik gegründet 1887.
Adr, : Ettg . Karecker , Uhrenfabrik , Konstanz , Baden.

LooosauWbuUor
von vollkommen reinem Geschmack, vor¬
züglich geeignet zum Kochen und Bra¬
ten , leicht verdaulich , frei von jeder
Säure , daher auch für Verdauungs¬
leidende sehr empfehlenswert.

Niederlage  bei

llkii . 6rui88 , ssllKoIi !.
Ä a g 0 l d.

empfiehlt in ganz frischer Qualität
Qyttlod 8elmiii!.

lll a g 0 l d.

Magd-Gesuch.
Ein ordentliches Mädchen , das die

Hans - und Feldarbeit versteht , wird
sofort gesucht. Näheres bei

der Redaktion d. Bl,

Tröllcnshof,
Station Wildberg.

habe ein größeres Quantum,
pro Liter zu 16

per Pfund zn 90 -fnscheingetra-
geiic» , wie solcher häufig in den Han¬
del kommt , nur auf bcs. Bestellung,
aber jederzeit lO billiger , als aus
gedeckelten Waben ) zu verknusen

_ Link.
Oberjcttinge  n.

Cira 25 Ctr.

Nagold.

500
E s s r i n g e n.

hat gegen doppelte Sicherheit auszu - ? « MNOüon
leihen ! Pslegjchastsgeld

die Stiftungspflcgc . A)- t gegen gcniZichc Sicherheit sofort
au -szulcihen

L b e r s ch iv a n d 0 r f.

4 —» r., . , .
'i ^HiOsoos

>« ^ wcrden gegen doppelte Si¬
cherheit auizunebmen gesucht durcki das

Sckin!lh .-Aml.

Goülieh Stradinger.
' R a a o l 0.

Einen
Nagold.

Psundkiee
hat zu verpackitcn

gegen gute Sicherheit
sogleich aiisziilcihen — wer ? sagt

die Redaktion.

Tausendfaches Lob , notariell de
istättgl , Über den Holland . Tabak
'von s . Be « er in Seesen a. H . 10
!Psd . lose in l Beutel 8 Mk . fco. hat

Christian Hcintci. .die Exp . d. BI . eingesehen.

, Weizen-
und Haberstxoh

verkonit I 0 h s . S e e g e r.
E b h au 1 e u.

Eine 6jährige Stute,
schwarzbronn , v0 rzüglich

im Zug . hat zu verkaufen
Christof Schüttle,

Bäcker.
Gu 1 ttrng  e u.

Ein trächtiges

(Blanscheck) «
setzt dem Verkauf aus

Sch io a rz.
M ö tz 1 n g e n , OA . Hecrenderg.

Der Unterzeichnete setzt ungcsätw
50 Ctr.

Kirn- ä: Kbkkstrah
dem Verkauf aus.

.Christian Morlok,
Christoph Sohn.

IruchLpreise:
Altensteig , den 2!. Mai 1880.

.« ^i! 4 4L
Neuer Dinkel . . . 7 60 7 4V 7
Haber. 9 70 !> 45 9
lttcrste . . . . - 9 — —
Roggen . 10 50  IN — 9
Wetschlorn . . . - 7 50  —

Nagold , den L4. Mai 1890.
4 4

Neuer Dinkel
Weizen , .
Roggen . .
Gerste . .
Hader . .

7 60 7 31 7
12 — 11 32 10
-10 - -

9 75 9 36
9 50 9 10

9
8

LH e st 0  r b e rr:
Den 27 . Mai : Wilhelmine , Töchter¬

lein des Ferdinand Weimer , Stein-
Hauers , 6 Jahr 9 Mt . 26 Tag alt.
Beerdigung den 28 . Mai , nachm. 4 Uhr-

88I§>̂ lLlBUs.
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